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Praktische Umschlagklappen  

Wort-für-Wort-Übersetzung: 

Grammatik:

Konversation: 

Lebensnahe Beispielsätze: 
Ganz nebenbei die Wörter 
kennen lernen,

Wörterlisten: 

Seitenzahlen Bulgarisch

Bulgarisch
Wort für Wort

zweimal Wort 
für Wort „richtiges“ Deutsch.

www.reise-know-how.de/kauderwelsch/051

Das kyrillische Alphabet

Damit Sie kyrillisch geschriebene Wörter lesen
können, sind in der folgenden Tabelle die kyrilli-
schen Buchstaben (jeweils Groß- und Kleinbuch-
stabe) den entsprechenden deutschen Buchstaben
gegenüber gestellt.

� � a � � p
� � b � 	 r

 � w � 
 ß
� � g � � t
d D d � � u
� � e � � f
� � sh � � ch
� � s c C z
� � i ! " tsch
# $ j % & sch
' ( k ) * scht
+ , l - . ă +

/ 0 m 1 ++

2 3 n 4 5 ju
6 7 o 8 Q ja

+ = sog. Härtezeichen (im Bulgarischen ein Vokal), 
++ = sog. Weichheitszeichen (kommt ganz selten vor)
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Das Kauderwelsch-Prinzip

Kauderwelsch heißt:

± Schnell mit dem Sprechen beginnen, auch wenn nicht immer
alles korrekt ist.

± Von der Grammatik wird nur das Wichtigste in einfachen
Worten erklärt.

± Alle Beispielsätze werden doppelt ins Deutsche übertragen: erst
Wort-für-Wort, dann in normales Deutsch. Die Wort-für-
Wort-Übersetzung hilft, die neue Sprache schneller zu durch-
schauen,  außerdem lassen sich dadurch leichter einzelne Wör-
ter im fremdsprachigen Satz austauschen.

± Es geht um die Alltagssprache, also das, was man tatsächlich
auf  der Straße hört.

± Die Autoren sind entweder Reisende, die die Sprache im Land
selbst gelernt haben, oder Muttersprachler.

Kauderwelsch-Sprachführer sind keine Lehrbücher, aber viel
mehr als traditionelle Reisesprachführer. Wer ein wenig Zeit inve-
stiert, einige Vokabeln lernt und die Sprache im Land anwendet,
wird Türen öffnen, ein Lächeln ins Gesicht zaubern und reiche-
re Erfahrungen machen.

Talk to each other!



Kauderwelsch Aussprachetrainer

Kauderwelsch zum Anhören

Einzelne Sätze und Ausdrücke aus diesem Buch können Sie sich
kostenlos anhören. Diese Aussprachebeispiele erreichen Sie
über die im Buch abgedruckten QR-Codes oder diese Adresse:
www.reise-know-how.de/kauderwelsch/051

Die Aussprachebeispiele im Buch sind Auszüge aus dem umfas-
senden Tonmaterial, das unter dem Titel „Kauderwelsch Aus-

sprachetrainer Bulgarisch“ separat erhältlich ist
– als Download über Online-Hörbuchs-

hops (ISBN 978-3-95852-021-9)
oder als CD im Buchhandel
(ISBN 978-3-8317-6105-0). Beide
Versionen erhalten Sie auch über
unsere Internetseite:
f www.reise-know-how.de

Alle Sätze, die Sie auf dem Aus-
sprachetrainer hören können,

sind in diesem Buch mit einem O
gekennzeichnet.
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Alexander-Newski-Kathedrale in Sofia
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Ich freue mich, dass Sie sich für eine Reise
nach Bulgarien entschieden haben oder zu-
mindest mit diesem Gedanken spielen. Da-
mit Sie sich möglichst unabhängig – ohne
Reiseleiter und Dolmetscher – im Lande be-
wegen können, habe ich dieses Büchlein mit
einer Fülle von Tipps geschrieben. Wirkliche
Unabhängigkeit erreicht man jedoch nur
mit dem Erwerb einiger Sprachkenntnisse. 

Ohne akademischer Perfektion anzustre-
ben, bleibt es jedem selbst überlassen, bis zu
welchem Grad der „Sprachbeherrschung“ er
gelangen möchte. Dazu gibt es hier typische
Gesprächssituationen und – weil es leider
nicht anders geht – auch die wichtigsten Re-
geln der Grammatik.

Sie werden sehr schnell merken, dass be-
reits einige Bulgarischkenntnisse Tür und
Tor öffnen und Land und Leute hautnah er-
leben lassen, während den „sprachlosen“
Touristen vieles verschlossen bleibt.

Die Deutschen werden von den Bulgaren
als germanzi oder nemzi bezeichnet. In letzterer
Bezeichnung steckt das Wort njam = stumm.
Bei der Ausweitung des Handels gerieten die
Slawen irgendwann einmal an die Deut-
schen, die ihre Sprache nicht verstanden
und deshalb stumm blieben. So hießen die
Deutschen bald nemzi „die Stummen“, die
keine slawische Sprache sprechen können.

Vorwort

Vorwort



10 deßet

Inwiefern das jeder selbst widerlegt, ist vor al-
lem auch eine Frage, inwieweit man sich per-
sönliche Vorteile gegenüber Sprachunkundi-
gen verschaffen will. Übrigens ähnelt Bulga-
risch sehr den in den Ländern des ehemaligen
Jugoslawien gesprochenen Sprachen, so dass
Kenntnisse auch dort anwendbar sind.

Vielleicht bestätigen sich die Worte eines
Journalisten, der im „Stern“ schrieb: „Bulga-
rien ist nicht für jeden, es ist ein Abenteuer,
eine echte Romantik... Derjenige, der es ein-
mal erlebt hat, kommt zurück.“

Vorwort

Schwarzmeerküste bei Sosopol
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Aussprache & 
Grammatik

Konversation

Diesen Sprechführer habe ich so angelegt,
dass Sie möglichst schnell, bereits bei der Lek-
türe, in die Lage versetzt werden, wirklich zu
sprechen und eine kleine Unterhaltung zu
führen. Was hier über die Sprache, das Land
und seine Bewohner gesagt wird, soll nicht
nur informieren, sondern auch motivieren,
damit das Lernen Spaß macht, und man sich
mit Neugier und Spannung auf die Reise be-
gibt.

Bei der „Bewältigung“ des Buches beginnt
man am besten mit der Aussprache, da sie die
Grundlage des Lernens darstellt. Danach
kommt die Grammatik. Sie ist wie eine Fes-
tung, die erobert werden muss. Es gibt aber
keine Möglichkeit, in alle Räume vorzudrin-
gen. Darum habe ich die wichtigsten ausge-
wählt. Verschaffen Sie sich auch hier zunächst
nur einen Überblick und beginnen Sie nicht
sofort mit der geistigen „Aneignung“. Dieser
Überblick ermöglicht einzuschätzen, wo und
wann Probleme in der Grammatik zu erwar-
ten sind.

So gerüstet, kann man jetzt getrost mit
dem Kommunikationsteil loslegen. Und wer
hier auf Schwierigkeiten stößt, sollte nun ge-
zielt in der Grammatik nachschlagen. Falls
aber immer noch Unklarheiten bestehen,
stellt man die Fragen am besten im Lande

Hinweise zur Benutzung

Hinweise zur Benutzung

edinadeßet 11



Beispielsätze

selbst. Damit lassen sich auch ganz geschickt
Gespräche anfangen.
Im Bulgarischen werden die Satzanfänge
auch groß geschrieben. Da wir hier aber nicht
die kyrillische Schrift verwenden, sondern ei-
ne (Latein-)Lautschrift, habe ich auch bulga-
rische Satzanfänge klein geschrieben, denn
bei einer Lautumschrift gibt es keine Groß-
buchstaben. Die wörtliche Übersetzung steht
– außer bei Hauptwörtern – ebenfalls in
Kleinbuchstaben. Nur die Übertragung ins
Deutsche wird dann wieder „normal“ ge-
handhabt und als Satz auch am Satzanfang
groß geschrieben.

iswinete molja, kăde e poschtata?
entschuldigt bitte wo sie-ist Post-die
Entschuldigen Sie bitte, wo ist die Post?

Werden in einem Satz mehrere austauschbare
Wörter angegeben, steht ein Schrägstrich.

kak ßte / ßi? biwa, gore-dolu.
wie ihr-seid / du-bist es-ist oben-unten
Wie geht es Ihnen / dir? Es geht.

Im Anhang befindet sich eine alphabetisch
geordnete deutsch – bulgarische / bulgarisch
– deutsche Wörterliste, die neben den bereits
verwendeten Wörtern noch viele weitere wich-
tige Vokabeln enthält.

Hinweise zur Benutzung

Seitenzahlen
Um Ihnen den Umgang 

mit den Zahlen zu 
erleichtern,

wird auf jeder Seite 
die Seitenzahl auch in

Bulgarisch
angegeben. 

12 dwanadeßet
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Bulgarien
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Die erste Doppelreihe
ist die Druckschrift,

dahinter folgt der 
entsprechende deutsche

Laut. 

Das kyrillische Alphabet wird von vielen
Völkern genutzt und hat seine weiteste Ver-
breitung durch das Russische erfahren. Es
wurde im 9. Jh. von den Slawenaposteln Kyrill
und Method geschaffen. Wohl einzigartig ist
ein gesetzlicher Feiertag in Bulgarien, der auf
dieses Ereignis Bezug nimmt: Der 24. Mai
wird jährlich als Tag der bulgarischen Auf-
klärung, Kultur und des slawischen Schrift-
tums wirklich vom ganzen Volk gefeiert.

à À a ï Ï p
á Á b ð Ð r
â Â w ñ Ñ ß
ã Ã g ò Ò t
d D d ó Ó u
å Å e ô Ô f
æ Æ sh õ Õ ch
ç Ç s c C z
è È i ÷ × tsch
é É j ø Ø sch
ê Ê k ù Ù scht
ë Ë l ú Ú ă +

ì Ì m ö ++

í Í n þ Þ ju
î Î o ÿ Q ja

+ = sog. Härtezeichen (im Bulgarischen ein Vokal), 
++ = sog. Weichheitszeichen (kommt ganz selten vor)

Das kyrillische Alphabet

Das kyrillische Alphabet
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Dieses vielgerühmte Alphabet habe ich im
vorliegenden Büchlein fast gänzlich vermie-
den, denn es hat auch seine Tücken: Es ent-
hält Laute, die sich nicht so ohne weiteres in
eine lateinische Schrift übertragen lassen (z.
B. das Härte- und das Weichheitszeichen). Ei-
nige auch aus dem lateinischen Alphabet be-
kannte Zeichen haben in der kyrillischen
Schrift völlig andere Lautwerte:

restorant kino more
Restaurant Kino Meer

Zudem gibt es neben den Großbuchstaben
noch teils abweichende Kleinbuchstaben. Die
Unterschiede zwischen Druck- und Schreib-
schrift müsste man gesondert lernen.

Genug davon. Ich will die erste Begegnung
mit der bulgarischen Sprache nicht unnötig
erschweren. Deshalb habe ich mich für Fol-
gendes entschieden:

Nur eine Liste von Lebensmitteln, wichti-
gen Wörtern und Städtenamen, deren
Schriftbild unbedingt erkannt werden muss,
erscheinen auch in kyrillischer Schrift. Für al-
les Weitere benutze ich eine einfache Latein-
umschrift.

Für das Nachschlagen in einem Wörter-
buch oder bei einer späteren intensiven Be-
schäftigung mit der Materie wird Ihnen die
von mir benutzte Lautschrift in Kombination
mit der kyrillischen Zeichentabelle behilflich
sein.

Das kyrillische Alphabet
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Apropos
„Laut“-Schrift: 

Die beste Übung und
Vorbereitung für das 
richtige Sprechen ist
das laute Lesen aller

fremden Wörter.

Abgesehen von wenigen Ausnahmen ist für
den Deutschsprachigen die Aussprache der
bulgarischen Laute nicht schwer. Außerdem
habe ich anstelle der kyrillischen Schrift
Buchstaben des lateinischen Alphabets be-
nutzt, die beim Lesen der bulgarischen Wör-
ter und Sätze keine zusätzlichen Schwierig-
keiten bereiten, weil alles wie deutsche Wörter
lesbar ist. Das Erlernen einer zwischenge-
schalteten Lautschrift ist also nicht nötig.

Zur Beachtung: Im Auslaut werden alle
stimmhaften Mitlaute stimmlos, also hart ge-
sprochen. Es ist demnach genauso wie bei den
deutschen Wörtern „Leib“ und „Leid“.

grad (= grat) Stadt mras (= mraß) Frost

Betonung

Die Betonung liegt im Bulgarischen nicht
fest, sie ist beweglich. In der Lautschrift sind
die betonten Silben durch Unterstreichung
des Vokals gekennzeichnet. Ein solcher
Selbstlaut wird dann lang und deutlich aus-
gesprochen. Obwohl es in einer Fremdsprache
nicht ohne ein Minimum an grammatikali-
schen Kenntnissen geht, ist die Betonung
noch wichtiger, denn falsches Betonen er-

Aussprache

Aussprache


